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fâcher) — Ein Fünfjahrhundert Gedenktag. Uris Landrecht mit der Talschaft
Ursern (vr. Rob. Hoppeler) — Kleine Beiträge — Literarische Ueberschau —
Aus unserer Lesemappe.—

Reise-Küchlein und Ausu»eiskarten
für unsere Vereinsmitgliede, sind zu beziehen durch Hrn. U. AschWUU-
den, Lehrer in Zug.

Briefkasten deq Redaktion.
Verschoben sind: Von unseren kath. Schulanftalten — Ein neues Lehr»

Mittel — DaS Frauenstudinm — Nidw. Schulbericht — Pädagog. Allerlei —
Nekrologe ?c. zc. Alles bereit« gesetzt. — Bitte um Nachsicht.

(Znruntierte

Heller Preislage
Verlangen 8Ie 144

liratiskstslvg
<u. illll MW. NdilàW)
ê7t.eIclit-MZljesâco.

l.urern
IllvISl! «S. N

Französ. Kkhrrrin
mit ausgezeichneten Zeugnissen wünscht
Stelle. Bescheidene Ansprüche Angebote
an: Caroline Zdiaden, im Sahli bei
Plaffeien (Kt Freiburg» 118

Todes-Anzeigen
und Trauerbildchen

liefern billig, schnell und schön

Kverle K Mckenöach.

^.k^lk'MiîîkIîllLîifuî iür llie Volicssctiule unci alle knstelten

lier Mittelstufe U A U D D A
von ìv»ltllvr Cilirnini, alt-8ol>ulinspoktvr in l^argau)

ànlibilcier — Wsnàrten — Màlie — /lopsrste — prspsrstv
silo alle llnterrlolitsxvdiete. — prima kmpksbluvgsn. s3l)

llnadenpensionst
pros. Ill, kugustin, I.ugano.

nnterntUtst« uns l>»e»«>t»lvliti^teI.el»r
»l»St»It LUr I»»ck«rilv 8pr»«I»«n. Uvtsrriokt in allen lZ^mnasialkaodern.
Vordsrsitnox »nk bökors Sokulsn. »iikrsnil «los Sommers: Saldtaxsvbnle in
Sent, Luxaüi» (I50<) àl. ü. dlssr). Prospekte rn Diensten. 115 (lI4l)38i))



—°—H 495

Lehrerin gesucht!

Für die drei untersten Klassen und Arbeitschule an die Schule

Sulzbach-Oberegg Kt. Appenz. wird eine Lehrerin gesucht per sofort.

Gehalt 1590 Fr. (ohne Bundessubv.) Beförderlichste Anmeldungen sind

an den Schulrat Sulzbach zu richten, welcher näheren Aufschluß

erteilt. (93056 9) II6

Um meine Hasclimasciimen à 21 fr.
mit einem sellings überall einzukübren, babs iob miek entseblosssn. dieselbe»
-u obigem billigen preise obns Havdnakmo nur Probe nu senden! kein kauk-
nvvang! Kredit g Honst! Ourob Lsiksnsrsparois verdient sieb die klasoiune
in kurner /sit und greift die >Väsebs oivbt im geringsten an. I/eiolite 9and-
babung! I.sistet mebr und ist dauerbafter wie eins klasobine ?.u 70 Pr.!
lausende Anerkennungen! Ois àlasokiuo ist aus 9oln niebt »us IZIsob und ist
unverwüstliob! grösste ^rbeitserleiobtsrung und ksldorsparnis. Lobrsiben Lie
sokort an l'»»I ^ltr««t vornaeberstrasso 274,
(9 7229 /) 262 postkaok ?il. 18.

Vertreter sucb nu gslsgsutliobem Verkauf überall gosuobt! Lei Ile
Stellung stet» uäcbst« Lisenbabnstation angeben!

loologisckos prâparatorium kargn

^bmiîîtilbRlîjW — LuîlWlUià IltkMkiiligllâlW
empbsblt sieb ?.um äusstopten von Vögeln und Säugstieren. lteptilien u. pisclisn. —
/um Anfertigen von Skeletten, Situsviscerums dierven-Injsktionî» u. Lorroslons-Präparaten

und Situstrockenpräparaten.

biskerung ganzer biologisoker (Zruppen von Vögeln, Läugstisrsn, ksplilisn,
^mpbibien, pisvben, Insekten u»tv. — Lieferung gaoner Lebulsammlungen.

kosten voranseblag gratis. — paebmilnnlsebe Auskunft so ^sder Zeit gratis.
^lan verlange Lpsnialpreislisten, Imgerlisten. — -^uk Verlangen bosuobo Lekulsn
prükling und ll erbst psrsünlieb. Ilax Iliedold, Präparator.

Schloß
«dt.

<Dr/ì Iftànmann

vderd. Staaâ a. Nvâev-
ses mit Sanatorium tllr
biei'venid'snko. k.

xssamtos ^Vakîserkvil-
vvrkakreo, 6iàti»eks

Rskauâl., àsnaxy,
Dvbiin^-I'kerapts,
I'«rrainliursn,^.usì-
uvâ Lvnnsnbàâsr.
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llrtsmuseum 91il (8t. Lallen) im..tiot"
von 8vnnt»K <1on 24. lull 1919 an täxliok AvöHnvt von

u 3206 « 19—12 un9 1—9 111». 122

Lintritt8prei8e:
piwlielisone 50 Lts. Ivin6er 20 Lts. tiesellselmtten per

Person 30 (Its. 8e1>ulen per Kinlt 10 Ots.

P»milieno1>onnement(ü>iki trgz;l>or)fiir lO Ilesuelie Pr. 3.—.

Kollegium §t. êîntonius» Appenzell.

progymnafium und Realschule.

Beginn de» nenen Schuljahr«»: Dienstag den 4. Oktober.

Anmeldungen und Anfragen sind zu richten an die Adresse: AollegiUM
St. Antonius, Appenzell. 0 ,751 121

Wakante Lehrerstesse
an öer Kantonsschute in Aug.

Infolge Wahl des bisherigen Inhabers der Stelle zum Kantons»
chemiker und Lebensmittelinspektor für den Kanton Zug wird anmit die

Stelle eines Lehrers der Naturwissenschaften an der Kantons»
schule zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Anfangsbesoldung be-

trägt Fr. 3200. — Die Stelle ist auf Beginn des Wintersemesters
(1. Oktober 1910) anzutreten. Schriftliche Anmeldungen find unter
Beilage von Studien- und Leumundzeugnissen, scwie von Ausweisen
über allfällige praktische Wirksamkeit bis den 22. August nächsthin dem

ErziehungSrate einzureichen. 0. 1750 lso
A«g, den 22. Juli 1910.

Z>ie Krziehungsratskanztei.

Druckarbeiten »r« ws°r»°n M«.
schnell und schon

Gberle ck Kickenvach, Ginsredeln» Schweiz
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